
Die Wohnstraße ist zum Leben da. 
Schalten Sie nicht auf Durchzug!

 ▸  Wohnstraßen sind KEINE Durchzugsstraßen. Auch wenn sie verlockende Abschnei-
der sind und der durch sie verkürzte Weg ein paar Sekunden Zeitgewinn bringt. Nur 
Radfahrer:innen dürfen durch Wohnstraßen fahren – sowie Einsatzkräfte, Straßen-
dienst und Müllabfuhr. Die Wohnstraße ist zum Leben, nicht zum Lenken da.

 ▸ Wohnstraßen bieten verkehrsberuhigten Lebensraum mit einem Plus an Sicherheit 
für die Menschen ohne Knautschzone wie Fußgänger:innen, Radler:innen, Scoo-
ter-, Skateboard- und Rollschuhfahrer:innen. Kfz-Lenker:innen ist nur das Zu- und 
Abfahren erlaubt – in menschengerechtem Schritttempo und mit ausreichend Ab-
stand zu Menschen und Objekten. Damit die Grazer Wohnstraßen lebenswert sind 
und ihren Namen auch verdienen.

 ▸ Kinder dürfen in Wohnstraßen spielen und sich frei bewegen – zu Fuß, auf dem 
Fahrrad, mit dem Roller, mit dem Skateboard. Wechseln Sie am Steuer doch mal 
die Perspektive: Sehen Sie die Welt wieder mit Kinderaugen und denken Sie beim 
Lenken an die Menschen ohne Knautschzone! Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
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UNSERE 
WOHNSTRASSE –  
EIN GUTER PLATZ 

ZUM LEBEN.
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